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Elterninf0 Nr. 8 — 1.12.2015 

Auf dem Weg 

Liebe Eltern, 
wir, die Kinder und Lehrkräfte der Sekundarschule, wollen in der Weihnachtszeit Menschen, die weniger haben als 
wir, eine kleine Freude machen. 

Deshalb möchten wir an der Sekundarschule die Aktion „Die Sekundarschule – wir wünschen Freude!“            
durchführen. Das bedeutet: Nach Möglichkeit spendet jede Schülerin und jeder Schüler einen hübsch gestalteten 
Schuhkarton und kleine Geschenke, die in diesen Karton passen. Schön wäre es auch, wenn eine kleine Karte      
gestaltet wird. Auf diese Karte können freundliche Grüße oder Wünsche geschrieben werden — wir können in der 
Schule dabei helfen, dies auf verschiedene Sprachen zu übersetzen. 

Diese Idee kommt aus unserer SV, also unserer Schülervertretung, die sich überlegt hat, wie man Bedürftige jetzt in 
dieser Zeit unterstützen könnte. Flüchtlingen helfen — dieser Gedanke kam als erstes. Aber die SV überlegte      
weiter, denn es gibt auch Bedürftige in Hilden, welche sich ebenfalls über einen Schuhkarton freuen würden. Dieser 
Personenkreis darf nicht vergessen werden. Und somit haben wir zwei Orte gefunden, an denen wir die Geschenke 
verteilen werden: 

 Das Erstaufnahmezentrum für Flüchtlinge in Hilden  
 Die Essens– und Wärmestube der SPE MÜHLE, in der obdachlose Frauen und 

Männer sowie Menschen mit einem sehr geringen Einkommen willkommen 
sind          

Haben Sie keinen Schuhkarton? Nicht schlimm, wir nehmen auch gerne die            
Geschenke so entgegen. Bis zum Donnerstag, dem 10. Dezember, können die 
Schuhkartons und Geschenke immer — am besten vor 8 Uhr — bei Frau Klein-Mach 
im Büro abgegeben werden.  
Am 10. Dezember werden die Kartons von einigen Lehrern und Schülern gemeinsam gepackt, um sicher zu gehen, 
dass die Geschenke in den Kartons gleichmäßig verteilt sind. Deshalb lassen Sie den Schuhkarton bitte offen!  

Bei den Spenden/Geschenken sind einige wichtige Punkte zu beachten: 
 Bitte spenden Sie keine leicht verderblichen Lebensmittel, keinen Alkohol und keine leicht zerbrechlichen 

Gegenstände. 
 Ein Geschenk sollte die Größe eines Schuhkartons nicht überschreiten (Größere Gegenstände, die gerne ge-

spendet werden sollen, können wir bei der Übergabe zusätzlich überreichen.). 

Ideen für Spenden: 
 Schokolade, Plätzchen, Hygieneartikel (Seife, Handcreme etc.), Stifte, Anspitzer, Malbücher, Hefte,              

Bilderbücher, kleine Spielzeuge, Schal, Mütze, Handschuhe usw.  

Am Donnerstag, dem 17. Dezember 2015 übergeben Schulleitung, einige Lehrkräfte sowie Schülerinnen und    
Schüler die Geschenkkartons stellvertretend für die gesamte Schule dem Erstaufnahmezentrum in Hilden. Der    
Essens– und Wärmestube werden wir die Geschenke ohne unsere Schülerinnen und Schüler überreichen, da sich 
vielleicht ansonsten dort anwesende Hildener Familien nicht wohl fühlen könnten.      

Wir freuen uns über zahlreiche Spenden und vor allem darauf, anderen eine Freude zu machen! 
Nora Draba, Dajana Gottwald und Peer Kneijnsberg 

Die Sekundarschule — wir wünschen Freude!  
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Das Thema, auf das ich Sie jetzt ansprechen möchte, muss ich leider immer wieder aufgreifen.  

Leider beobachten wir, d.h. insbesondere die aufsichtführenden Lehrkräfte, dass immer mehr     
Eltern ihre Kinder bis unmittelbar vor den Eingang der Sekundarschule / Wilhelm-Fabry-Realschule 
morgens vor 8 Uhr fahren oder ihr Kind nachmittags dort wieder abholen.  

Sie alle kennen den kleinen schönen Weg, der durch das Parkgelände zu unserer Schule führt. Ein 
kleiner schöner Weg, der aber auch ein Nadelöhr ist. Denn morgens vor 8 Uhr oder nachmittags 
strömen nicht nur Schülerinnen und Schüler aus unserer Sekundar- und Fabryschule zum Gebäude, sondern auch 
das Helmholtz-Gymnasium öffnet bzw. schließt seine Pforten.  

Da ist für einen Wagen, der sich in Schrittgeschwindigkeit durch die Schülermengen schlängeln muss, kaum noch 
Platz und gefährdet unsere Schülerinnen und Schüler. 

Setzen Sie deshalb bitte Ihr Kind am Ende der Straße „Am Feuerwehrhaus“ ab – da können Sie selbst auch 
gut  drehen. Ihr Kind ist schneller zu Fuß und kann gleichzeitig auch noch ein wenig Sauerstoff „tanken“.  

Ich hoffe, dass ich dieses Thema nicht noch einmal ansprechen muss.   

Sicherheit auf dem Schulweg  

Am 23. März 2015 hat eine Mitgliederversammlung des Fördervereins stattgefunden, zu der 
leider nur wenige Eltern gekommen sind. Herr Markelj vom Förderverein hat alle Anwesenden 
darüber informiert, dass er den Vorsitz nur noch bis 2016 übernehmen wird. Er bittet um    
Verständnis, dass er nach über 20 Jahren dieses Amt im nächsten März einem anderen überge-
ben wird. 

Dafür haben wir selbstverständlich vollstes Verständnis und sind sehr dankbar dafür, dass Herr  
Markelj uns als Sekundarschule und die Fabry-Realschule so lange unterstützt hat. Aber die neue 
Vorsitzende oder der neue Vorsitzende wird nicht alleine vor der neuen Aufgabe stehen: Herr 

Markelj hat sich dazu bereit erklärt, dass er im nächsten Jahr gerne das Amt des 2. Vorsitzenden übernehmen wür-
de, um zu helfen. 

Finden wir allerdings bis nächsten März 2016 keinen, der den Vorsitz übernimmt, muss der Förderverein          
aufgelöst werden!   

Das wünscht sich keiner von uns, denn der Förderverein im Hintergrund ist eine wertvolle Stütze. Deshalb bitten 
wir Sie aus vollstem Herzen, dass sich einer von Ihnen nächstes Jahr dazu bereit erklärt, den Vorsitz zu über-
nehmen. Falls Sie Fragen zu der Tätigkeit haben, rufen Sie uns an unter 02103 964690 oder schreiben uns eine       
E-Mail an sekretariat@sek.hilden.de. Wir geben Ihnen dann die Kontaktdaten von Herrn Markelj, der Ihnen alles 
Wichtige erklären kann, damit Sie besser einschätzen können, was sich für Tätigkeiten hinter diesem Amt             
verbergen.           

Der Förderverein sucht einen neuen Vorsitzenden! 

Und an dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen für den gemeinsam gegangenen Weg bedanken. Ich wünsche Ihnen 
eine schöne Weihnachts– und Winterzeit und freue mich auf den Weg mit Ihnen und Ihrem Kind durch das Jahr 
2016!    


